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Liebe Leserinnen und Leser,

Pauschalurteile beruhen meist auf vorgefassten 
Meinungen – und werden der beurteilten Si­
tuation, der beurteilten Person in der Regel 
nicht gerecht. Weder muss ein Schüler dumm 
sein, nur weil er eine Reaktionsgleichung nicht 
korrekt vervollständigen kann, noch muss ein 
System von Unterricht und Schule schlecht 
sein, weil es seine Schülerschaft nicht in eine 
internationale Spitzenposition führt. In beiden 
Fällen aber besteht Handlungsbedarf. So wie 
sich aus den Detailauswertungen von PISA 
weitreichende Folgen für die Unterrichtsge­
staltung im Ganzen ableiten ließen, so wich­
tig ist es auch, Schülerinnen und Schülern mit 
Verstehensschwächen, Kenntnislücken oder 
nur geringem Lernstrategiewissen angemessene 
Unterstützung anzubieten. Der Bestimmung 
der richtigen „Therapie“ muss jedoch erst eine 
halbwegs verlässliche „Diagnose“ vorausgehen, 
ganz wie in der Medizin. 

Dieses Heft stellt, gezielt für den Chemie­
unterricht, Instrumente unterschiedlichster 
Art vor, die alle versuchen, der existierenden 
Heterogenität der Lernenden gerecht zu wer­
den. Die Spanne der in den Blick genommenen 
Aspekte reicht  dabei von der bereichsspezi­
fischen Lesefähigkeit bis hin zur Frage, welche 
Vorstellungen sich Schülerinnen und Schüler 
von Atomen oder Molekülen machen. Die All­
tagstauglichkeit solcher Instrumente ist dabei 
Grundbedingung, wenn sie dauerhaft wirksam 
werden sollen. 

Auch wenn eine gezielte Diagnostik in Ih­
rem Unterricht zunächst vielleicht nur gelegent­
lich Raum findet – den Blick für mögliche Pro­
blemstellen und Fördermaßnahmen unterstützt 
sie allemal.
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